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Bm Abend steh' ich, träumend, müd, am ïenster
ünd sebe lange auf die Strasse hinab.

Die liegt so regennass und leer. 6ine Droschke

Jährt vorüber. Der ßaul bat so trägen Crab.

Und so wenige menschen. s ist, als ob sich alle

In ihre warmen Stuben verkrochen hätten,
ÜJo sie einander öde langeweilen,
Sieb räkelnd trag auf weissen Ruhebetten.

Sriedrich 2B. ÜSagner

£teber Hebelfpalter

Allerdings roar die Sache oor dem

Kriege. 3et)t ip pe nicht mehr möglich.
3amals unternahmen 3roei Külitärflieger
einen Aufftieg an der roeftlichen ©ren3e
Seutfchlands. Gs follte ein 3auerflug roerden.

©egen 2lbend erhob pch ein Gturm.
Gie roürden oerfchlagen. Sann trat noch

ein Ktotordefekt da3u. Gie mußten landen.
Sas glückte, aber als pe fejten Soden
unter den Süften hatten, rouftten pe nicht,
ob es noch deutscher oder fchon fran3öp-
fcher Soden fei. Go fchlimme Solgen roie
heute hatte ein Serfchlagenroerden ins Ausland

3roar nicht, aber fehr unangenehm
roar es doch. Gie Heften den Apparat auf
dem Seide und begaben pch ins nächftc
Gtädtchen. 2Bie das hieft, rouftten pe auch
nicht. Sa erblickte einer die Auffchrift:
ßotel de Saris". ..©ratulieren roir uns,"
fagte er froh, roir pnd ©ott fei Sank in
Seutfchland." 3amals roär's. Samals.

B. 21.

Die üteljuDtelen
at Der «Schnuffier

Gr ift bei aller Serächtlichkeit eine Sor-
fchernatur oon ßaus aus. Srum tritt ein

Greignis in den übelriechenden Sunftkreis
feiner Alltäglichkeit, fällt er darüber her,
rote die 2Befpe über einen reifen Sfirpch :

da roird gefreffen und gefogen und gefogen
und gefreffen und hineingebohrt, bis oom
geftreiften ßintern nur das Gtachelfpitjchen
3u fehen ift : die fchöne Srucht hat ein Coch
und beginnt 3U faulen. Son den Ständern

her.
2Bas bei der 28efpe körperlicher alfo

begreiflicher ßunger ift, ift beim Gchnüffler
moralifch-peroerfer alfo für normale Cebe-
roefen unbegreiflicher ßunger; aber die

2Birkung ift in übertragenem Ginne
diefelbe: da roird gefreffen und gefogen und
gefogen und gefreffen und hineingebohrt,
bis oon dem diesmal ungeftreiften
ßintern nur 3roei mathematifche (Kerçeih-
ung!) Serührungspunkte 3U fehen pnd.

Sas Greignis bekommt ein Coch und

beginnt 3U faulen oon den Kändern her.
Clnd je nach feiner Sragroeite über die

nächftc Umgebung über die beroohnte
Grde über das 2Seltall yiois ehrlich

ftphortôtnen
Sas 2öeib gilt als die Krone der

Gchöpfung, die rauhe 2öirklichkeit feht ihm
die Sornenkrone auf.

* - *

Sie Achtung oor Sorgefehten gilt feltener
der Serfon, häufiger ihrem Gehalt.

Sei manchem Klenfchen ift mit der Se-
endigung des KJachstums der Cebens3roeck
erreicht,

*

Sugendhelden pnd manchmal auch
Geifteshelden,

*
*

Siele roünfchen ihre fugend 3urück,
nicht um beffer 3U roerden, fondern um
ooller 3u genieften.

*
25or lauter Schliff find Diele 2ïïenfchen

faft abgefchliffen.
* *

- *
Kls lebte Suflucht 3ur Kettung der Kefte

aus dem phrjpfchen und moralifchen Kon-
kurfe dient nicht feiten die Ghe.

*- *
*

2Sem die Segriffe über die Ghe oer-
roorren pnd, dem pnd pe es auch über das
2Sefen des Gtaates.

* ¦ *
*

9er SRenfchenhandel feiert die höchften
Sriumphe in der @he.

: .*
Sugendhafte Klenfchen haben meift

einen Sehler, pe pnd langroeilig, es muft
alfo auch im ßimmel langroeilig fein.

*
*

3e höher die Kultur, defto ekelhafter
die 25erirrungen des !Kulturmenfchen.

* 1 *

Kultur3entren roeifen diegröftten und ge-
ruchroidrigften Kehrichthaufen auf.

*

Sur Grroeckung und Sörderung der
Klenfchheits - ideale hofft man auf die
fugend, roeil die Alten die Sähigkeit oder
den Glauben daran oerloren haben.

2*. et.

J\n Sit Edward <Örey

Su möchteft gern die Germans freffen
Klit ßaut und ßaar. geh glaub's, indeffen
©efteh' ich offen entre nous:
Sein Kïaul ift groft genug da3u!

Sie Gache fteht oerdrieftlich.
Sie dort im Often brennt.
3ch glaube, pe roird mieftlich
Sie Cage im Orient.

Oh, peh' dich oor, Gntente,
2Ber roeift, roas dir pafpert;
Su bift im Oriente
Soch nicht recht orientiert.

Der Präsident
Sie Seichendeuter oerkünden Sturm
2tn den Süfjen des Seffels, da nagt der 2Surm.

2öohl fitjf noch 2u*ifler SSilfon darauf,
Soch das Sitjen hört einmal und endlich auf.

Sei dem einen gefchleht das mit 2Sillen und frei;
Sei dem anderen ifi roeniger Sreiheit dabei.

Son roegen, roeil ein neutraler Ghrift
Son böfen Seinden umlagert ift.

Cind Seutralität. das ijt ein (Bericht:
©ut gekocht, bringt es ©eld; ©eld (linket nidit.

Soch 28ühler fo manche SSähler find,
Sie find für neutrale Gogik blind.

ünd roollen dich fprengen, 0 Sräfident,
Sich, den die 2Sell als neutralen kennt!

3a, tindank ift aller (Edlen Cohn
Cind am beflen geht heute die 2Ttunition.

Cind ein Gfel ifl jeder, der's ©efchäftlein nicht macht -
Sas hat ein Seutraler neutral gedacht, ßeiocticus

<£m ^tmegefpräcf)
3erfchroei3erifcheSundesrat: ßerr

Srofeffor oan Gennep, Gie haben pch
als unfern Seind ausgeroiefen!

oan Gennep: 3ch? Kicht daft ichroüftte!
3m ©egenteil!

Ser feh roei3erifche Sundesrat: Go,
nun dann roeifen roir Gie als unfern
Seind aus!

«Eigenes DratytneÇ
Dîeleôorf. infolge der immer noch

fteigenden Sleifchpreife ift unter dem
hiefigen Kindoieh der Sleck-©röftenroahn
ausgebrochen.

ÏDafbington. (Goroborj-Kgentur.) Gs
heiftt, die amerikanifche Kegierung roerde

Gngland ein Clltimatum ftellen, innert acht

Sagen dafür 3U forgen, daft den 3entral-
mächten der 2Beg nach dem perpfchen Golf
definitio oerfperrt roerde, anfonft habe die

©ranatenfreundfehaft ein Gnde.
ßerltn. Gs erhält pch hartnäckig das

Gerücht, die 1000 2Sagen Kartoffeln, die
nach der Gchroei3 abgegangen pnd, feien
für Gngland gekauft roorden.

ïïlaîlanô. 3er Kero 3Jorker ßerald
oernimmt über Kopenhagen, die Kïontenegriner
haben bei der lehten Gchlacht 3roei
Gefangene gemacht, peben Srotfäcke, fünf
Suhftöcke, 3roei 6chrauben3ieher, fünf Korn-
misbrote, 3roei SQar Klarfchfchuhe, elf Offi-
3iers3ahnftocher und ein oiertel Kilo ©e-
roehrfett erbeutet.

Heapel. Ser Gpe3ialkorrefpondent des

Gantaftorie Kapoletano" erklärt in einem
groften Krtikei oom ferbifchen Kriegsfchauplat),

der gröftte Sarbarenmut der deutfehen
Kriegführung beftehe darin, daft die Seutfch-
Gefterreicher die Gerben beiKegenroetter
angegriffen haben.

W%>#^** Jtan $tty> 6u^ tu ßunfldrucfecet, Jûricfy, Dtonaftr* 5, 7, <>?

fim fibenà
Um Ubenä stek' ich, lräumenä. müä. am ?enster

llnä seke lange auf äie 5trasse kinab.

vie liegt 50 regennass unä leer. Cine vroschke

?äkrt vorüber, ver 6aul kat 50 trägen crsb.

llnä so wenige Menschen. Cs ist, als ob sich alle

In ibre wärmen 8tuben verkrochen kälten,

(Iis sie einanäer öäe iangevoeilen,
Sich räkelnä träg auk weissen Kubebelten.

Sriàick W. Wagner

Lieber Nebelspalter!

Allerclings war clie Sacbe vor clem

Rriege. Jetzt ist sie nicbt mebr möglicb.
Damals unternabmen zwei Militärflieger
einen Ausstieg on cler westlicben Grenze
Deutscblancls. Cs sollte ein Dauerslug werden.

Gegen Abend erbob sicb ein Sturm.
Sie wurden oerscblogen. Dann trat nocb

ein Rlotordesekt dazu. Sie mußten landen.
Das glückte, aber als sie festen Boden
unter den Süßen batten. wußten sie nicbt.
ob es nocb deutscber oder sàon sranzösi-
scber Boden sei. So sàlimme Solgen wie
beute batte ein Aersàlogenwerden ins Aus-
land zwar niât, aber sebr unangenebm
war es doà. Sie ließen den Apparat ous
dem Seide und begaben sià ins näcbste
Städtcben. Wie das bieß. wußten sie auà
niât. Da erblickte einer die Ausscbrist:
Kotel de Poris". ..Gratulieren wir uns.-
sagte er srob. wir sind Gott sei Dank in
Deutscbland." Damals war's. Damals.

die vielzuvielen
ai Ver Schnüffler

Cr ist bei aller Beräcbtlicbkeit eine Sor-
scbernatur von Kaus ous. Drum tritt ein

Ereignis in den übelriecbenden Dunstkreis
seiner Alltäglicbkeit. fallt er darüber ber.
wie die Wespe über einen reisen Psirsià:
da wird gesressen und gesogen und gesogen
und gesressen und bineingebobrt. bis vom
gestreisten Kintern nur das Stacbeispihcben
zu seben ist : die scböne Sruàt bot ein Locb
und beginnt zu sauien. - Bon den Rän-
dern ber.

Was bei der Wespe körperlicber -- also
begreisiicber Kunger ist. ist beim Scbnüssier
moroliscb-peroerser also sür normale Lebe-
wesen unbegreislicber Kunger: aber die

Wirkung ist in übertragenem Sinne die-
selbe: da wird gesressen und gesogen und
gesogen und gesressen und bineingebobrt,
bis oon dem diesmal ungestreisten
Kintern nur zwei matbematiscbe (Berzeib-
ung!) Berübrungspunkte zu seben sind.

Das Ereignis bekommt ein Loà und

beginnt zu sauien oon den Rändern ber.
Und je naà seiner Tragweite über die

näcbste Umgebung über die bewobnte
Erde über das Weltall? znoi- swücn

Aphorismen
Das Weib gilt als die Rrone der

Scböpsung. die raube Wirklicbkeit seht ibm
die Dornenkrone aus.

Die Acbtung vor Borgesehten gilt seltener
der Person, bäusiger ibrem Gebalt.

Bei mancbem Rlenscben ist mit der
Beendigung des Wacbstums der Lebenszweck
erreicbt.

« »

Tugendbelden sind mancbmal auà
Geistesbelden.

Biels wünscben ibre Jugend zurück.
nicbt um besser zu werden, sondern um
voller zu genießen.

Bor lauter Scbliss sind viele Rlenscben
sast abgescblissen.

AIs lehte Zusluàt zur Rettung der Reste
aus dem physischen und moroliscben Ron-
Kurse dient niât selten die Ebe.

Wem die Begriffe über die Ebe
verworren sind, dem sind sie es auà llber das
Wesen des Staates.

Der Menschenhandel seiert die böcbsten
Triumpbe in der Cbe.

Tugendbaste Rlenscben baben meist
einen Sebler. sie sind langweilig, es muß
also auà im Kimmel langweilig sein.

Ie böber die Rultur. desto ekelbaster
die Berirrungen des Ruiturmenscben.

Rulturzentren weisen die größten und ge-
ruàwidrigsten Rebriàtbausen ous.

Zur Crweckung und Törderung der
Menschheit? - Ideale bosst man aus die
Jugend, weil die Alten die Säbigkeit oder
den Glauben daran verloren baben.

«. El.

fin Sir Cowarö Grep
Du möchtest gern die Germans sressen

Rîit Kaut und Kaar. Icb glaub's, indessen
Gesteb' icb ossen entre nous:
Dein Maul ist groß genug dazu!

Die Saàe stebt verdrießlicb.
Die dort im Osten brennt.

Ià glaube, sie wird mießlicb
Die Lage im Orient.

Ob. sieb' dià vor. Entente.
Wer weiß, was dir passiert:
Du bist im Oriente
Doà nicbt recbt orientiert.

Ver Präsident
Die !Ze!cbencleuter verkünden Sturm
An clen Sllszen cles Sessels, cia nagl cier Wurm.

Wokl sitzt nocn Alisier Wilson ciaraus.
Dock clas Sitzen kört einmal uncl encllick auf.

Bei clem einen gesckiekt cias mit Willen uncl srei:
Be! ciem cmcleren isi weniger Sreikeil ciabei.

Don wegen, weil ein neutraler Ckrist
Aon bösen Seinclen umlagert ist.

Unci Aeutraliläl. clas ist ein Gerickl:
Gut gekorkt, bringt es Gelci: Gelci stinket nickt.

Dock Wükler so mancke Mäkler sinci.
Die sinci für neutrale Logik blincl.

Unci wollen ckck sprengen, o Präsiclent.
Dick, cien clie Welt als neutralen kennt!

Ia. Unclcmk ist aller Ccllen Lokn
llnci am besten gebt keute clie AlunMon.

Unci ein Esel ist jecler. cier's Gesckäftlein nickt mackt -
Das kat ein Neutraler neutral geciackt. fZeiocücus

Cin Zwiegespräch

DersàweizerisàeBundesrat: Kerr
Prosessor van Gennep. Sie baben sià
als unsern Seind ausgewiesen!

van Gennep: Ià? Riebt daß ià wüßte!
Im Gegenteil!

Der sàweizerisàe Bundesrot: So.
nun dann weisen wir Sie als unsern
Seind aus!

Eigenes Drahtnetz
Oielsöorf. Insolge der immer nocb

steigenden SIeiscbpreise ist unter dem bie-
sigen Rindvieh der SIeck-Größenwabn aus-
gebrocben.

Washington. (Cowboy -Agentur.) Cs
beißt, die amerikanische Regierung werde
England ein Ultimatum steilen, innert aàt
Tagen dafür zu sorgen, daß den Zentral-
mächten der Weg naà dem persischen Golf
definitiv oersperrt werde, ansonst bobe die

Granotensreundscbast ein Ende.
Herlin. Es erbält sich hartnäckig das

Gerücht, die 1000 Wagen Rartossein, die

naà der Schweiz abgegangen sind, seien

sür England gekaust worden.
îNailano. Der Rew Aorker Kerald ver-

nimmt über Ropenbagen. die Montenegriner
baben bei der lehten Sàlaàt zwei Ge-
sangene gemacht, sieben Brotsäcke, süns

Puhstöcke. zwei Scbraubenzieber. süns Rom-
misbrote, zwei Paar Marscbscbube. eis Ossi-
zierszabnstocher und ein viertel Rilo Ge-
wehrsett erbeutet.

Neapel. Der SpezialKorrespondent des

Contastorie Ropoletano" erklärt in einem
großen Artikel vom serbiscben Rriegsscbauplah.

der größte Barbarenmut der deutscben

Rriegsübrung bestebe darin, daß die Deutscb-
Oesterreicber die Serben beiRegenwetter
ongegrissen baben.

ru<èaràièàn jàM in modernster AusführungîîG^^^îîV^AîìAG^ ^an Such- u. Kunstöruckerei, Zürich, Dîanastr. 5, 7, 9.
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